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Aus dem Inhalt: Die Autorin:

In gesellschaftlichen und politischen Debatten 
wird verstärkt die Erwartung formuliert, durch 
professionelle pädagogische Arbeit in Kinder-
tageseinrichtungen bereits früh Bildungsun-
gleichheiten abzubauen. 
Vor diesem Hintergrund wird in der qualitativen 
Studie zum Denken und Handeln von frühpäd-
agogischen Fachkräften danach gefragt, wel-
che Bedeutung ihrer sozialen Herkunft und 
ihrem Habitus für die pädagogische Arbeit im 
Kontext gesellschaftlicher Ungleichheitsver-
hältnisse zukommt. Das bourdieusche Habitus-
konzept wird hierzu mit professionstheoreti-
schen Überlegungen verknüpft. Empirisch wer-
den Leitfadeninterviews und Beobachtungen 
frühpädagogischer Praxis analysiert und vier 
Habitusmuster herausgearbeitet. Die Ergebnis-
se der Studie zeigen mitunter, dass sowohl an 
den blinden Flecken als auch an den Potenzia-
len habitusspezifischer Denk- und Handlungs-
modi anzusetzen ist, um für Prozesse sozialer 
Ungleichheits(re)produktion in der früh-
pädagogischen Praxis zu sensibilisieren.

Ausgangspunkt 
Kindertageseinrichtungen als Bildungseinrichtungen zur Herstellung  von ‚Chan-
cengleichheit‘? Einleitende Überlegungen: Aktuelle Anforderungen an die öff ent-
liche  Kindertagesbetreuung; Kindertageseinrichtungen als Bildungseinrichtungen 
– Historische und aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen; Erkenntnisinteresse 
und Forschungsfragen; Zur wissenschafts- und erkenntnistheoretischen Verortung 
Einordnung der Studie in die kindheitspädagogische  Forschungslandschaft: Kin-
dertageseinrichtungen und die (Re-)Produktion sozialer Ungleichheit; Forschung 
zum Denken und Handeln von frühpädagogischen Fachkräften; Habitus und das 
Denken und Handeln von Lehrkräften
Theoretische Einbettung 
Das bourdieusche Habituskonzept: Entstehungszusammenhang, Grundzüge und  
Rezeptionslinien; Habitus und Subjekt; Habitus und Gesellschaft; Habitus, Praktiken 
und Körper; Der Habitus als praxeologische, dispositionelle  Handlungstheorie und 
seine Übertragung auf  den Forschungsgegenstand 
Habitus und professionelles (früh-)pädagogisches Handeln: (Früh-)Pädagogische 
Professionalität u.  Dilemmata professionellen Handelns: Der professionelle Habitus
Methodologie, Methode  und Forschungsdesign 
Varianten des Habitus und ihre Analyse: Habitusanalyse mit der dokumentarischen 
Methode; Habitushermeneutik; Gemeinsamkeiten der Methodologie und Anwen-
dungsprinzipien der vorliegenden Untersuchung; Habitusanalyse und (videoge-
stützte) Beobachtung 
Anlage der Untersuchung: Der EDUCARE Projektrahmen; Samplebildung und 
Beschreibung der Stichprobe; Erhebungsdesign; Narratives Leitfadeninterview 
und Leitfadenentwicklung; Beobachtungen und Feldzugang; Auswertung; Me-
thodische Refl exion 
Empirie 
Anforderungen im Handlungsfeld Kindertageseinrichtung aus Sicht der Fachkräf-
te: Ziel und Analyseschritte; Handlungsanforderungen auf struktureller Ebene; 
Handlungsanforderungen in der Beziehungs- und  Interaktionsgestaltung; Zusam-
menfassende Darstellung des Handlungsfelds aus Fachkraftperspektive 
Zur Bedeutung des Habitus für das professionelle Denken und Handeln: Ziel und 
Analyseschritte; Detaillierte Habitusrekonstruktion von Andrea Mindel: Detaillierte 
Habitusrekontruktion von Kathrin Krohs; Heterogene Habitusmuster von frühpä-
dagogischen  Fachkräften; Zum Geltungsbereich der Befunde 
Schlussbetrachtungen 
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